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33. Pankower Waisenhausgespräch
 

Montag, 13. Oktober 2014, 19 Uhr
im Betsaal des Ehemaligen Jüdischen Waisenhauses

Sozialismus  
versus / oder / und  

Sozialdemokratie?
Buchvorstellung und Diskussion

 
Die Historikerin Prof. Dr. Helga Schultz stellt ihre neue  
Publikation „Europäischer Sozialismus – immer anders“  
über bekannte Sozialisten des 19. und 20. Jahrhunderts vor  

(Berliner Wissenschafts-Verlag 2014). 

Vor diesem Hintergrund diskutieren   
Dr. Christine Bergmann (SPD)  

und   
Dr. Dietmar Bartsch (MdB, Die Linke) 

unter Moderation von 
 Dr. phil. h. c. Friedrich Dieckmann 

 
mit der Autorin über das Verhältnis von  

Sozialismus und Sozialdemokratie. 

Europäischer Sozialismus – immer anders

Die Historikerin Helga Schultz beschreibt in diesem jüngsten 
Band Geschichten von Gelehrten und Eiferern, Abtrünnigen 
und Märtyrern im Jahrhundert von 1880 bis 1980. Die Bio-
graphien bilden die regionalen Ausprägungen und die Strö-
mungen des Sozialismus in Europa ab. Sie waren in Streit und 
Solidarität vernetzt – in der schweizerischen Emigration, in 
Briefwechseln, in Kautskys „Neuer Zeit“, die für ein Viertel-
jahrhundert ein europäisches Publikationsorgan war, und in der 
revolutionären Aktion. 

Die Autorin wird eingangs aus diesem Buch berichten.  
Anschließend werden mit ihr die Sozialdemokratin Christine 
Bergmann (letzte Präsidentin der Berliner Stadtverordnetenver-
sammlung und von 1998 bis 2002 Bundesfamilienministerin) 
und der stellvertrtetende Vorsitzende der Fraktion DIE LINKE 
im Deutschen Bundestag Dietmar Bartsch unter Moderation 
des Schriftstellers Friedrich Dieckmann das ewig spannungs-
geladene Verhältnis von Sozialismus und Sozialdemokratie  
thematisieren. Das Pankower Publikum wird in die hoffentlich 
lebendige Debatte eingebunden.

Stille Zeugen werden sein: Karl Kautsky – George Bernard 
Shaw – Jean Jaurès – Józef Piłsudski – Alexander Stambolijski 
– Vladimir Medem – Leo Trotzki – Otto Bauer – Andreu Nin – 
Josip Broz Tito – Herbert Marcuse – Alva und Gunnar Myrdal


